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Mitteilungsblatt 

Die FUSIO der 11. Abteilung „Memories of a journey through Asia - 

Erinnerungen an eine Reise durch Asien“ , mehr ab S. 14; Foto: aus der 11.Abt.  



Die „Berliner Turnerschaft“ ist ein 

Mehrspartenverein mit derzeit zwölf 

Fachbereichen, verteilt über aktuell 

sechs Berliner Bezirke.  

Zu den praktizierten Sportarten zählen 

neben dem Turnen, Leichtathletik, 

Schwimmen, Rudern und verschiedene 

Ballsportarten wie Handball, Floorball 

und Basketball. Mit unserer „Gymwelt“ 

in der Ohlauer Straße betreiben wir ein 

eigenes Kurssystem, nach dem Vorbild 

moderner Fitness-Studios.  

Nähere Informationen findest Du un-

ter: www.dieturnhalle.net 

Mitglieder 

Aktuell zählt die „BT“ 2.746 Mitglieder 

(Stand 1.10.2018), Davon sind 1.581 

Mitglieder unter 18 Jahre, 411 sind 61 

Jahre und älter. Die Mehrzahl ist weib-

lich: wir zählen 1.703 Frauen und 1.042 

Männer. Damit sind die Mitgliederzah-

len nahezu konstant. Zum selben Zeit-

punkt zählten wir im Jahr 2017 2.797 

Mitglieder.  

Unser Verein 
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Zwischenstand Turnzentrum  
Nachdem wir die Schlüssel für das 
Turnzentrum erhielten, konnten wir 
diese nun am 20. August 2018 betre-
ten.   
Leider gibt es immer noch Theater zwi-
schen der TSG Steglitz und dem BTFB, 
bezüglich der Kosten, der Kündigung 
und dem Vertragsrecht.  
Wir als neuer Pächter sind zwar nicht 
direkt, aber natürlich indirekt davon 
betroffen. Keiner kann z. Zt. Abschät-
zen, wie die Klage, die Steglitz gegen 
den BTFB eingereicht hat, am Ende 
ausgehen wird.   
Die ersten Sichtungseinheiten im Tur-
nen haben begonnen, welche Kinder in 
welche Leistungsgruppe integriert wer-
den könnten. Es finden praktisch täg-
lich Gespräche mit potentiellen Traine-
rinnen und Trainern statt, 
wer welche Gruppen über-
nehmen kann.   
Die Gerätehalle ist, so wie 
mit der Geschäftsleitung 
des BTFB besprochen, wei-
ter mit den Gruppen bis 
zum Ende des Jahres ausge-
lastet, die auch schon vor-
her diese genutzt hatten. 
(Sondergenehmigung)  
Ab 1. Januar 2019 werden 
wir mehr und mehr - ähn-
lich wie in der Ohlauer Stra-
ße - BT-Gruppen in die Ge-
rätehalle bringen.  

Ab diesem Zeitpunkt dürfen dann auch 
nur noch BT-Mitglieder die Turn– und 
auch die Gerätehalle nutzen, mit Aus-
nahme der Turntalentschule.   
Dort können alle leistungsstarken Kin-
der, aus allen Berliner Vereinen sowie 
abends, ab 20 Uhr, alle Einzelturner ab 
18 Jahre, turnen.  
Wer weitere Fragen dazu hat, kann 
gerne diese unserer Verantwortlichen 
Andrea auf der Geschäftsstelle stellen.  

Der Vorstand 
 

Jubilarfeier 2018 
Am Fr., den 2.11.2018 fand unsere all-
jährliche Jubilarfeier in den Tegeler 
Seeterrassen statt. Wir bedanken uns 
bei allen fleißigen Helferinnen und Hel-
fern und natürlich bei den Jubilaren. 
Bleibt der BT weiter so treu!  

Neues vom Vorstand 
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Feierliche Ehrung der Jubilare; Foto und Text: D. König. 



Aus der Geschäftsstelle…  

Vielleicht haben es ja schon einige ge-
merkt! Auf der Geschäftsstelle hat sich 
personell einiges geändert.  

Sie wird seit 1. Oktober verstärkt durch 
zwei neue Mitarbeiterinnen. Bei der 
einen handelt es sich um Jessica Sch. 
Sie hat mitunter die Aufgaben von Jen-
nifer B. übernommen, die jetzt ihren 
beruflichen Weg in einem Unterneh-
men weiter geht, dass den Schwer-
punkt darin hat, was ihrem erlernten 
Beruf näher liegt. Jessica ist aber auch 
für die administrative Betreuung sowie 
Organisation und Verwaltung einzelner 
Projekte zuständig und wird an der Pla-
nung, Durchführung und Auswertung 
der Bewegungsangebote im sportüber-
greifenden Breitensport, u.a. in der 
Ohlauer Straße und im Turnzentrum 
mitwirken. 

Bei der zweiten Mitarbeiterin handelt 
es sich um Bianca W. Sie unterstützt 
uns für 25 Stunden in der Woche und 
wird die Sportangebote vor allem in 
der Ohlauer Straße weiter ausbauen. 
Da sie im Besitz einer gültigen Lizenz 
ist, auch im Reha-Sport-Bereich, wird 
sie auch eigene Angebote als Trainerin 
übernehmen. Verwaltungstätigkeiten, 
Mitgliederbetreuung, Organisation von 
Veranstaltungen gehören mit dazu.  

Die Einarbeitung verlief bisher ganz gut 
und wir sind froh sie mit in unserem 
Team zu haben.  

 

Liebe Fachbereichsleiter/-innen,  
die Meisterehrung 2019 für die zu Eh-
renden aus dem Jahr 2018 findet im 
Bootshaus Astoria am Wannsee am 
Freitag, den 15.2.2019 statt.  
Bitte teilt uns per Mail an in-
fo@berlinerturnerschaft.de die Berli-
ner Meister, die ersten drei Plätze bei 
einer regionalen Meisterschaft und die 
ersten sechs bei einer Deutschen Meis-
terschaft 2018 aus eurem Bereich so-
wie den Abteilungen bis spätestens 
Freitag, den 30.11.2018 mit.  
 
Ansonsten, hiermit noch der alljährli-
che Aufruf, nicht nur an die Fachbe-
reichsleiter, sondern auch noch zusätz-
lich an alle Abteilungs- und Übungslei-
ter sowie Trainer der BT: Bitte reicht 
uns bis spätestens Montag, den 
10.12.2018 Eure Abrechnungen, ob Ju-
gendzuschuss, Übungsleiter-, Helferab-
rechnungen oder sonstige Auslagener-
stattungen vom 4. Quartal 2018 in die 
Geschäftsstelle ein!  
Ihr wisst ja „Zu spät eingereichte Bele-
ge werden nicht berücksichtigt!!!“  
Wir danken Euch dafür im Voraus mit 
den besten Grüßen aus der Geschäfts-
stelle 

Alina Leonhardt 

Aus der Geschäftsstelle 
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Vereinsmeisterschaften 2018   
Am 23.09.2018 fanden die Vereins-
meisterschaften im Gerätturnen der BT 
in der Schöneberger Sporthalle statt. 
72 Teilnehmerinnen zeigten in ihren 
jeweiligen Wettkampfklassen ihren 
derzeitigen Leistungsstand. Männer 
und Schüler sind dieses Jahr leider 
nicht am Start gewesen. Hier muss in 
Zukunft unbedingt nachgebessert wer-
den. Die Zahlen im weiblichen Be-
reich  klingen aber gut: Insgesamt 5 
Abteilungen, 38 Turnerinnen im Kürbe-
reich und sehr gute Leistungen im 
Nachwuchsbereich. Es ist jedoch scha-
de, wenn man die Zahl der nichtbetei-
ligten Abteilungen bedenkt.   
Größter Dank gilt dem PSV Olympia, 
insbesondere Nadine Buss, die uns mit 
10 Kampfrichtern/innen unterstützten 
und so wesentlich zum geordneten 
Wettkampfablauf beitrugen. Dank 
auch an das bewährte 
„Rechenzentrum“ Angelika Fischbach 
und Silke Bernstädt, unterstützt von 
Jutta Fischer. Ihre Arbeit unter Hoch-
druck, waren wir doch bereits weit 
über der gesetzten Zeit, ermöglichte, 
das jede Turnerin mit ihrer Urkunde 
die Wettkampfstätte verließ.  
Dank auch an alle Kürturnerinnen, die 
mit viel Humor und kuragiert die ext-
rem verkleinerte Bodenfläche akzep-
tierten und trotzdem ordentliche 
Übungen präsentierten. Der BTfB hatte 
den halben Federboden der Bodenflä-

che verliehen- money makes the world 
go around. Man kann sich sicher meine 
Überraschung vorstellen, als ich mor-
gens um 8:00 durch den Geräteraum 
stöberte und nur den minimalen Rest 
der Bodenplatten vorfand. Ich danke in 
diesem Zusammenhang auch allen El-
tern, welche uns tatkräftig beim 
Aufbau unterstützten, zumal ich mich 
durch obengenannte Überraschung 
mit anderen organisatorischen Überle-
gungen beschäftigte.  
Die Wettkampfatmosphäre kann man 
als entspannt beschreiben.  
Für alle, welche nicht dabei sein konn-
ten, einmal eine Übetsicht, über die an 
diesem Sonntag erreichten Ergebnisse. 
Ich gratuliere nochmals allen Teilneh-
merinnen!  

Tillmann Fischbach  
Vertreter der Fachbereichsleiter im 

Vorstand 
 

Sportabzeichen – Wettbewerb 2018  
Liebe Abteilungsleiter, liebe Turn- und 
Sportwarte, bitte beteiligt euch mit eu-
ren Mitgliedern weiter aktiv am Dt. 
Sportabzeichen ! Die neuen Bedingun-
gen sollten kein Hinderungsgrund sein. 
Es ist auch nicht wichtig das Abzeichen 
in Gold zu erreichen, die Teilnahme ist 
wichtig !!!  
Für das Jahr 2018 ist es noch nicht zu 
spät, aber die Zeit wird langsam knapp, 
nutzt die noch verbleibenden Monate. 
Bitte gebt die ausgefüllten Leistungs- 

Was alle angeht... 
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meldebogen in der 
BT-Geschäftsstelle 
ab. Wenn ihr die Ab-
zeichen direkt bei LSB 
einreicht, brauche ich 
eine Liste mit den Na-
men und den Num-
mern der Verleihungs

-Urkunden. Kein 
errungenes Ab-
zeichen sollte 
dem Wettbe-

werb verloren gehen.  
Also, auf geht‘s und nun viel Erfolg! 

Horst König 
 
Mein 100. Geburtstag!  
Als ich Donnerstag, den 25.10.2018 in 
die Turnhalle kam, voller Aufregung, 
standen meine Gymmis in BT-Farben 
(schwarz-weiß) mit einer Rose spalier. 
Ich war überrascht.  
Renate Hanke hat mich im Namen aller 
Gäste herzlich begrüßt. 
Ich habe viele liebe 
Turnfreunde aus mei-
ner langjährigen Turn-
zeit wiedergesehen und 
mich sehr darüber ge-
freut - besonders auch 
über den Besuch unse-
res Vereinsvorsitzenden 
Norbert Nest sowie den 
Vorstandsmitgliedern 
Kim und Matthias. 
Ein schönes Programm 

begann mit einer Auswärmgymnastik 
meiner Gymmis.  Nach den Senioren 
liefen kleine Glücksschornsteinfeger 
ein, die einen lustigen Tanz zeigten, 
der mich amüsiert hat. Die schwarzen 
Klobürsten waren der Knüller.   
Die „Cute as Hell“-Gruppe von Ina mit 
dem Tigerlied und der Zugabe hat alle 
Zuschauer begeistert. Das Duo Taylar 
hat mich mit ihrer Vorführung faszi-
niert.  
Zum Schluss haben die Klänge einer 
Mundharmonika uns zum Singen alter 
Volkslieder angestiftet.  
Der Abend, den mir meine Gymmis be-
reitet haben, einschließlich des vielsei-
tigen Büfetts, war für mich eine große 
Freude und tolle Überraschung.    
Die vielen Blumen und Glückwunsch-
karten werden mich noch lange an 
meinen 100jährigen Abend erinnern.  
Liebe Gäste, Euch allen ein riesiges   
Dankeschön!                            Eure Hilde  

Was alle angeht... 
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Das Dt. Sportabzeichen in 

Gold; Bild: PimboliDD 

Ehrenturntag für Hilde; Bild: S. Schiller 



Stellenausschreibungen 
Wir suchen in verschiedenen Bereichen des Vereins Unterstützung und Hilfe. 
Gesucht wird: 

 eine studentische Hilfskraft zur Unterstützung in den Bereichen Mitgliederverwal-
tung, Pflege der Datenbank und in der allgemeinen Unterstützung im operativen 
Tagesgeschäft der Geschäftsstelle. 

 Übungsleiter/in Gymnastik für eine gemischte Gymnastikgruppe (50+), einmal wö-
chentlich für 15-20 Personen in Moabit 

 Trainer/in Leistungsgruppe Gerätturnen im Turnzentrum Vorarlberger Damm 

 Übungsleiter/in Leichtathletik U8-U12 zur Leitung von Leichtathletik-
Kindergruppen 

 Schwimmtrainer/in zur Unterstützung der Schwimmabteilung im Bereich Kleinkin-
der, Jugend und Erwachsene, montags und freitags. 

 
Nähere Informationen unter: www.berlinerturnerschaft.de/jobs 
 
Bewerbungen an: 
Berliner Turnerschaft Korp. e.V. 
Frau Alina Leonhardt 
Buschkrugallee 163,  
12359 Berlin 
 
 

Was alle angeht... 
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Danksagung 
Für die Überraschungsfeier anlässlich meines 80. Geburtstages möchte ich 
mich nochmals tausendmal bedanken. Auch wenn es für mich so überra-
schend kam und mein Schrecken groß war, ist Euch die Feier wirklich groß-
artig gelungen. Danke! Unseren besonderen Glückwunsch geht an das gol-
dene Jubelpaar Monika Th. und Peter, die nun ihren 50the Hochzeitstag 
feiern dürfen. Wir wünschen Euch Beiden noch viele schöne und gesunde-
ne Hochzeitstage. Auch wünschen wir, Dir liebe Monika Th. alles Gute zu 
deinem 75the. Geburtstag, alles Gute und hoffentlich noch viele gesunde 
und schöne Stunden in unserer Mitte. Ich habe ja auch noch einen beson-
deren Tag! 40 Jahre bin ich mit Freude in der B.T.  

Irene Hein  



Termine 
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Beste Wünsche 

50. Geburtstag    

Fischbach Tillmann 2. Männerabteilung 

Mechthild Linnebur  Gymwelt Ohlauer Straße  

55. Geburtstag    

Manuela Wolf-Krumbügel 13. Frauenabteilung 

Dietmar Hilke  Ruderabteilung 

60. Geburtstag    

Almut Zickendraht  Gymwelt Ohlauer Straße  

Andrea Reimann  Gymwelt Ohlauer Straße  

65. Geburtstag    

Barbara Irmer 7. Frauenabteilung 

70. Geburtstag    

Detlef Schubert  Schwimmabteilung 

Monika Frost  Wirbelsäulengymnastik 

75. Geburtstag    

Manfred Löck 3. Freizeitabteilung (Erw.) 

Konstanze Löck 3. Freizeitabteilung (Erw.) 

Brigitte Dietrich 5. Gymnastikabteilung 

Dorit Reitzig 5. Gymnastikabteilung 

Ingrid Gebers 5. Gymnastikabteilung 

Monika Thierbach 7. Frauenabteilung 

80. Geburtstag    

Peter Stachowski 7. Männerabteilung 

81. Geburtstag    

Ulrich Siggel 3. Männer-/Frauenabteilung/Gymnastik 

Thomas Horst  Faustballabteilung 

Frank-Detlef Brenning  Ruderabteilung 

82. Geburtstag    

Dieter Karus 9. Männerabteilung 

83. Geburtstag    

Joachim Kotsch  Ruderabteilung (Ehrenmitglied) 

86. Geburtstag    

Claus Hollstein 6. Männerabteilung 

Schiewer Dr. Edwin 6. Männerabteilung 



Liebe Mitarbeiter!  
Vor dem Pinguincup gab es wieder viel 
Arbeit, aber Dank Ina und Markus lief 
alles gut. Ca. 110 Kinder von der 1., 2., 
3., 4., 5., 7., 9. und 13. Freizeitabtei-
lung waren dabei. Leider fehlten wie-
der einige Abteilungen. Beim Aufbau 
hätten ruhig einige Helfer mehr sein 
können. Als alles stand hatte Markus 
für uns einen kleinen Imbiss bereit, 
was die Anwesenden toll fanden. Vie-
len Dank, so gingen alle gestärkt an die 
weitere Arbeit.  
Der „Wettkampf“ lief gut und die El-
tern und Zu-schauer konnten sich am 
wieder gut durchorganisierten Stand 
mit Kaffee und Kuchen versorgen. Dan-
ke an die Organisatoren. Während im 
„Rechenzentrum“ von Lina und Daniel 
die Be-rechnungen durchgeführt und 

die Urkunden gefertigt wurden tanzte 
Ina mit den Kindern. Wir wünschen Li-
na und Daniel alles Gute für den Nach-
wuchs und danken für ihren Einsatz. 
Dann konnten endlich alle ihre Urkun-
den und einen kleinen niedlichen Pin-
guin, den Ina besorgt hat-te, in Emp-
fang nehmen. Ein gut gelungener Tag 
ging dann zu Ende. Danke an alle Mit-
arbeiter!  
Für einige von uns ging es dann am 
Sonntag gleich weiter: Die Einen waren 
bei den Vereinsmeisterschaften und 
die Anderen hatten sich für eine Fort-
bildung im Minitrampturnen angemel-
det. Wer dort mitmachte hat auch eini-
ges gelernt. Auch hier war Ina wieder 
im Einsatz. Sie moderierte den Lehr-
gang souverän, so dass alle Teilnehmer 
begeistert waren. Bis zum Schluss wa-

ren alle sehr aufmerksam.  
Nun noch ein wichtiger Ter-
min:  Kleinkinder-Sitzung 
am 13.11.2018 um 18:30 
Uhr in der Geschäftsstelle.  
Auch zur BT Sport-Show 
waren über 70 Kleinkinder 
dabei. Ina hatte ein tolles 
Bild zusammengestellt und 
zum Schluss konnte jeder 
erkennen: Es war ein Re-
genbogen. Dank an alle 
Übungsleiter und Helfer.  

Viele Grüße  

Brigitte Delbrouck (Gitti), 
Schriftwartin 

Kleinkinder 
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Darbietung zum Pinguincup 2018; Foto: R. Delbrouck 



1.Kleinkinder-Abteilung  
Liebe Turnkinder, liebe Eltern,  
an der BT-Show konnten leider nur 
neun Kinder teilnehmen. Sie fanden 
die Vorführungen sehr schön und blie-
ben alle bis zum Schluss.  
Schon mal vormerken: Weihnachtsfei-
er am 13. Dezember von 17:00 bis 
19:30 Uhr.  

Brigitte Delbrouck (Gitti)  
und Mitarbeiter  

 
1. Frauen-Abteilung  
Liebe Turnerinnen!  
Unsere Reise nach Heringsdorf habt 
ihr, liebe Gabi und Brigitte, sehr gut 
ausgesucht. Ein tolles Hotel, super 
Wetter, das hat allen Beteiligten   viel 
Spaß gemacht. Die 
große Überraschung: 
Gleich am ersten Tag 
trafen wir zufällig Bri-
gitte (Firzlaff) und ih-
ren Mann am Strand 
und das an ihrem Ge-
burtstag. Darauf 
konnten wir dann 
auch noch anstoßen. 
Danke noch einmal.  
Leider verging das 
Wochenende viel zu 
schnell.  
Eine Woche darauf 
folgte die BT Sport-
Show. Gabi und Sigi 
haben an einer Vor-

führung teilgenommen. Prima.  
Als Drittes folgte dann am 21. unsere 
Herbstwanderung. Irene und Peter 
hatten da etwas vorbereitet. Die Wan-
derung war sehr schön, das Wetter 
passte gut und auch das anschließende 
Lokal war bestens. 23 Erwachsene und 
zwei Kinder hatten einen schönen Tag. 
Schön war auch, dass wieder einmal 
„alte BTer“ dabei waren.  
Liebe Sigi, alles Gute zu deinem Ge-
burtstag. Schön, dass du so regelmäßig 
in die Halle kommst.  
Unsere Weihnachtsfeier findet am 7. 
Dezember statt. Näheres wird in der 
Halle verkündet.  

Viele Grüße von eurer Schriftwartin  
Brigitte Delbrouck (Gitti) 

Allgemeines Turnen 
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Herbstwanderung 2018; Foto: R. Delbrouck 



1. Männerabteilung  
Liebe Männer,  
es ist wieder so weit. Das Jahr neigt 
sich dem Ende zu und unser traditio-
nelles Eisbeinessen steht wieder auf 
dem Programm.  
Wir treffen uns am 14. Dezember um 
17:00 Uhr, wie immer im „Bierseidel“.  
Eine Woche vorher, also am 7. Dezem-
ber, fin-det die gemeinsame Weih-
nachtsfeier mit den Frauen statt. Nä-
heres könnt ihr in der Halle in Erfah-
rung bringen.  

Viele Grüße  
Reinhard Delbrouck 

 
7. Männerabteilung  
Hallo, Sportsfreunde!   
Wenn dieses Mitteilungsblatt er-
scheint, haben wir die Jubilarfeier be-
reits hinter uns, auf der Lothar Kohn 
für seine 65jährige und meine Wenig-
keit für meine 50jährige Mitgliedschaft 
in der BT vom Verein geehrt wurden. 
In unser beider Namen danke ich allen 
Mitfeiernden für ihre Anwesenheit und 
ihre Gratulationen und den schönen 

Abend, den wir sicherlich zusammen 
verbracht haben werden.  
Eine herzliche Gratulation auch den Ju-
bilarinnen aus unseren Partnerabtei-
lungen.   
Und noch ein letzter runder Geburts-
tag in diesem für unsere Abteilung an 
runden Geburtstagen so reichen Jahr: 
Peter Stachowski kann am 17. Novem-
ber sein 8. Lebensjahrzehnt vollenden! 
Lieber Peter, herzlichen Glückwunsch 
zu deinem 80. Geburtstag und Lebens-
freude, Spaß und vor allem natürlich 
Gesundheit im neuen Lebensjahr!  
Und wie immer, wenn sich der Novem-
ber zum Dezember neigt, steht unsere 
Jahresendzusammenkunft, vulgo 
Weihnachtsfeier, an.  
Dieses Mal haben wir uns einmal für 
eine ganz neue Lokalität entschieden: 
Wir treffen uns am 30. November, wie 
immer um 18:00 Uhr, im Restaurant 
Split am Mollnerweg 37. Keine Panik!  
Das Restaurant liegt zwar etwas außer-
halb unserer üblichen Pfade in der 
Gropiusstadt an der Ringslebenstraße, 
aber die Busse M 44, 172 und 744 hal-
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Am 07.10.2018 verstarb unsere Turnschwester  

Renate Rübsam   

im Alter von 92 Jahren.  

Renate wäre in diesem Jahr für 55 Jahre Vereinstreue geehrt worden.  

Wir werden Renate immer in guter Erinnerung behalten.  



ten fast direkt vor der Theke 
(Haltestelle Ringslebenstraße/
Mollnerweg). Es stehen Gänsekeule o-
der Gänsebrust zur Auswahl, ansons-
ten auch normal Essen à la carte, die – 
der Name ließ es vermuten – kroati-
sche und internationale Spezialitäten 
anbietet. Wir waren im Sommer nach 
unseren Radtouren ein paar mal dort 
und sehr begeistert. Bitte gebt mir 
SPÄTESTENS bis 23. November Be-
scheid, ob ihr teilnehmen werdet und 
ob ihr die Keule, die Brust oder die Kar-
te verspeisen möchtet.  
Alsdann bleibt mir nur noch allen einen 
möglichst bunten, nicht zu trüben, 
nicht zu nassen, nicht zu kalten Herbst 
zu wünschen.  

Andreas Kohn 
 
Vielen Dank! Für die zahl-
reichen Glückwünsche und 
Geschenke zu meinem 65. 
Jubiläum in der BT möchte 
ich mich auf diesem Wege 
bei allen herzlich bedan-
ken.  

Lothar Kohn 
 

Hallo, ich bin`s mal wieder.  
Wegen unregelmäßigen Er-
scheinens des MB´s habe 
ich euch bisher direkt über 
Wichtiges in der Abteilung 
und der BT informiert.  
Nun möchte ich uns eine 

schöne Adventsfahrt nach Chemnitz 
wünschen, eine ruhige Adventszeit, ein 
besinnliches Weihnachtsfest   und ei-
nen tollen Jahreswechsel 2018/2019!   
Unser erster Gymnastikabend 2019 ist 
am 10. Januar.  
Unsere Abteilungsversammlung findet 
am 31. Januar wieder in der Geschäfts-
stelle statt.  

Eure Hannelore Kohn 
 

11. Kleinkinder-Abteilung 
Die Elfen bei den Vereinsmeister-
schaften 2018  
40 turnende Elfen, klein und groß, er-
schienen am 23.09.2018 in der Schöne-
berger Sporthalle, um bei den Vereins-
meisterschaften der Berliner Turner-
schaft ihr Bestes zu zeigen.  
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Mit der Anzahl 40 machten wir als Ab-
teilung über die Hälfte der Teilnehme-
rinnen aus. Und im nächsten Jahr er-
warten wir noch mehr. Es war wie je-
des Jahr ein ganz besonderes Ereignis 
für uns als Abteilung. 
Die ganze Halle glänzte mit und durch 
unseren Turnanzug: Unsere Kleinen, 
unsere Mittelgroßen und auch unsere 
Trainerinnen haben gemeinsam den 
Sonntag verbracht und uns mit tollen 
Übungen versorgt. Gerade für unsere 
Mädels immer wieder schön, ihren 
Trainerinnen beim Turnen zuzuschau-
en und für die Eltern schön, zu sehen,  
dass unsere Trainerinnen wissen, wo-
von sie beim Training sprechen J Bis 
auf zwei Wettkampfklassen waren wir 
in jeder vertreten und haben 7x Gold 
mit nach Hause genommen. Die Ergeb-
nistabellen findet ihr weiter vorne im 
Mitteilungsblatt. Wir möchten diesen 
Bericht dazu nutzen, um Euch zu sa-
gen: Mädels, wir sind super stolz auf 
euch! Ihr habt wieder einmal so gut 
durchgehalten, auch wenn der Wett-
kampf etwas länger als geplant ging. 
Liebe Eltern, ihr habt so toll am Anfang 
mit aufgebaut, sodass wir pünktlich 
mit der Erwärmung starten konnten. 
Wie jedes Jahr, gab es auch dies‘ Jahr 
Herausforderungen beim Aufbau, wel-
che wir mit Bravur gemeistert haben. 
Wir sind ein großes, aufeinander abge-
stimmtes Team und das haben wir in 

diesem Jahr bei unseren Vereinsmeis-
terschaften erneut gezeigt.  
Liebe Trainerinnen, vielen Dank an 
Euch, dass ihr Euch, obwohl ihr selbst 
einen Wettkampf zu bestreiten hattet, 
um die Mädels gekümmert und diese 
so toll unterstützt habt. Wir hatten er-
folgreiche Vereinsmeisterschaften 
2018, gratulieren allen Teilnehmerin-
nen zu ihrer erturnten Leistung und 
freuen uns schon auf das nächste Jahr 
mit Euch!  

Eure Trainer der 11. Abteilung 
 
FUSIO IV – Memories of a journey 
through Asia „Erinnerungen an eine 
Reise durch Asien“  

Mit den ersten Impressionen der neu-
en Shownummer trat das Show-Team 
FUSIO bei der BT-Show auf. Die Vor-
führung erzählt uns die Erinnerung an 
eine Reise durch Asien. Mittels einer 
entdeckungsfreudigen Backpackerin 
erinnerte die Show an einzelne durch-
lebte  Reisestationen durch facetten-
reiche Länder wie China, Japan & Ko-
rea.  

Die Zuschauer waren begeistert und 
wir Trainer sind sehr stolz auf die Trup-
pe! Auch wenn unsere Show noch 
längst nicht fertiggestellt ist, sind wir 
der Überzeugung dem Publikum einige 
erste gute Eindrücke gegeben zu ha-
ben. Selbstverständlich fällt den Trai-
nern immer mehr auf als dem Publi-
kum – die vorhandenen Baustellen 
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sind intern besprochen und wir freuen 
uns, diese, gemeinsam mit den Mä-
dels, in der nächsten Zeit anzugehen. 
Auch freuen wir uns, dass unsere Vi-
vien gut aus den Flitterwochen zurück-
gekehrt ist – ihre präzise Kritik ist un-
abdingbar für uns!  

Wir sind davon überzeugt, dass auch 
die vierte FUSIO-Nummer ein Erfolg 
wird.   

Das Ziel, bei der Gymnaestrada in 
Dornbirn erfolgreich dem internationa-
len Vergleich anzutreten, soll uns Moti-
vation und Ansporn sein für das nächs-

te halbe Jahr. 

Eines war es auf jeden Fall, eine tolle 
Erfahrung und viel Spaß.  

für den FUSIO Trainerstab  
Tillmann Fischbach 

 

Weihnachtsturnshow 2018  

der 11. Mädchen und Juti-Abteilung   

Liebe Eltern, liebe Mädels,   

wie bereits auf mehrfachem Wege an-
gekündigt, so möchten wir auch in die-
sem Jahr einen Abend der Weihnachts-
zeit mit Euch verbringen! Unsere 
Weihnachtsturnshow 2018 findet am  
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15.12.2017 ab 17 Uhr in unserer eige-
nen Halle, der Friedrich-Bergius-Schule 
(Eingang über die Handjerystr. neben 
EDEKA), statt.  

Wir freuen uns über zahlreiche Zu-
schauer – ihr könnt sehr gespannt auf 
die wunderbaren Vorführungen sein, 
welche euch an diesem Abend erwar-
ten. Die Riegen der 11. Mädchen- und 
Juti-Abteilung präsentieren was sie 
können und vor Allem aber, was sie im 
letzten Jahr hinzugelernt haben.   

Alle Freunde der 11. Abteilung sind 
herzlichst eingeladen. Aber bitte: Hal-
lenschuhe nicht vergessen. Wir freuen 
uns auf Euch!  

Das Trainerteam der 11. Abteilung 

 

13. Mädchen-Abteilung BT-Show 2018  
Am 13.10.2018 fand endlich die große 
BT-Show statt, bei der die ver-
schiedensten Abteilungen Vorführun-
gen zeigten. Auch wir als TGW Gruppe 
führten nochmal unsere Turn- 
und Tanzübung auf, was ein 
ganz schöner Jahresausklang 
war für dieses erfolgreiche 
Wettkampfjahr. Um 11:45 Uhr 
war unsere erste Stellprobe, 
kurz danach unsere zweite. 
Zeit zum Einturnen hatten wir 
immer ein wenig nebenbei, so 
dass wir am Ende gut aufge-
wärmt waren. Um 15 Uhr ging 
die Show dann los und die Hal-

le war auch gut besucht, es waren 
noch kaum Plätze auf der Tribüne frei. 
Wegen einer Verletzung und auch an-
deren Terminen, mussten wir die 
Übung einige Tage vorher noch auf 7 
Personen umstellen. Doch das war für 
uns alle kein Problem. Wir zeigten eine 
saubere Turnübung, von der alle Zu-
schauer und auch Teilnehmer sehr be-
geistert waren. Genauso gut lief es 
auch bei unserem Tanz, den wir aus-
drucksstark und mit viel Freude rüber-
gebracht haben. Am Ende der Show 
gab es noch ein Finale, bei der alle Ab-
teilungen noch einmal vorgelaufen 
sind. Es war ein schöner Tag und man 
hat tolle Übungen der anderen Grup-
pen gesehen. Um 18 Uhr war schließ-
lich alles vorbei und wir konnten den 
Samstagabend noch genießen.  
Noch zu erwähnen ist auch, dass wir 
uns nach einiger Zeit wieder neue Ab-
teilungsshirts haben machen lassen 
(siehe Bild).                          Eure Hannah 
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Deutsche Meisterschaften der TGW in 
Neumarkt  
Nur 2 Wochen nach den NDM in Tarp 
fuhren wir am 28.09.2018 los zu den 
Deutschen Meisterschaften nach Neu-
münster an der Oberpfalz. Einige Än-
derungen und Umstellungen hatten 
wir an unseren Übungen noch vorge-
nommen, hatten aber trotzdem alle 
ein gutes Gefühl und freuten uns auf 
den Wettkampf. Noch pünktlich zur 
Passkontrolle kamen wir gegen 21:30 
Uhr bei der großen Jura-Halle an, wa-
ren aber jedoch nicht die einzigen, die 
am Freitagabend so spät eintrafen. Das 
hieß für uns erstmal noch eine gute 
Stunde bei der Passkontrolle anstehen 
bis wir endlich dran waren und an-
schließend weiter zu unserer Schule 
fahren konnten, in der wir übernachtet 
haben. Wie jedes Mal wurden schnell 
Schlafsack und Isomatte aufgebaut, 
noch eine Kleinigkeit gegessen und 
dann wurde auch schon das Licht im 
Zimmer ausgemacht.  
 Unser Zeitplan für den Wettkampftag 
sah wie folgt aus: 9:30 Werfen, 10:30 
Turnen und 13:30 Tanzen. Am Sams-
tagmorgen klingelte der Wecker schon 
um 6:30, da wir um 9:30 unseren 
Wettkampfbeginn mit Werfen hatten. 
Doch davor hieß es noch Haare flech-
ten und schon ordentliche Frisuren 
machen, die Tasche packen und auch 
ja nichts vergessen, da wir bis nach 
dem Abendessen nicht mehr ins Zim-
mer kamen. Um 7:30 wurden wir vom 

Shuttle-Service, der das ganze Wo-
chenende hervorragend funktionierte, 
abgeholt und zum Frühstück gefahren. 
Auch da hieß es erstmal eine Weile an-
stehen, doch letztendlich hat jeder was 
bekommen und wir konnten in Ruhe 
frühstücken. Gegen 9 Uhr sind wir 
dann raus zum Sportplatz gegangen 
und haben uns warmgelaufen, etwas 
gedehnt und eingeworfen. Als wir 
dann schließlich mit Werfen dran wa-
ren, standen wir vor unserer ersten 
Hürde... unser Ball war 20 Gramm zu 
leicht, weshalb wir ihn nicht benutzen 
durften. Doch auch die vom dortigen 
Verein gestellten Bälle waren allesamt 
ein wenig zu leicht und somit nicht er-
laubt. Letztendlich haben wir noch ei-
nen Ball bekommen, der jedoch kom-
plett anders war als unser üblicher Ball 
beim Training: er war kleiner, ein an-
deres Material, anders gefüllt und hat 
sich anders angefühlt. Somit kam es 
dann, dass der Großteil von uns nicht 
seine beste Leistung beim Werfen zei-
gen konnte und ca. 2m weniger gewor-
fen hat als normaler Weise. Das Ender-
gebnis waren dann im Durchschnitt lei-
der nur 10,90m und umgerechnet 8,70 
Punkte. Nicht so zufrieden und leicht 
bedrückt ging es dann schnell weiter 
zum Turnen, denn viel Zeit dazwischen 
hatten wir nicht. In der Turnhalle hieß 
es dann also schnell umziehen, noch-
mal warmlaufen, dehnen und eintur-
nen. Mit einigen Minuten Verzögerung 
waren wir dann dran und zeigten eine 
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solide und Ordentliche Übung ohne 
Stürze. Die 8,50 Punkte waren somit 
eine gute Leistung dafür, dass wir bei 
den Deutschen sind. Nun hatten wir 
noch unsere letzte Disziplin Tanzen vor 
uns und gingen motiviert weiter in die 
Tanzhalle. Da wir hier genug Zeit 
hatten, haben wir neue Frisuren ge-
macht, das Outfit gewechselt und uns 
passend geschminkt bevor es dann ans 
Eintanzen ging. Es wurden Sprünge, 
Drehungen, Posen und Positionen 
nochmal geübt, so dass wir dann gut 
vorbereitet unsere Übung zeigen konn-
ten. Wir zeigten einen ordentlichen 
und ausdrucksstarken Tanz, der insge-
samt mit 8,95 Punkten bewertet wur-
de. Wir waren alle erleichtert, dass wir 
unseren Wettkampf solide und ohne 
Verletzungen beendet haben. Da wir 
noch viel Zeit hatten bis zum Abendes-
sen was von 17-19 Uhr angesetzt war, 

haben wir alle unsere Sachen zusam-
men gepackt und uns noch die restli-
chen Tänze der anderen Mannschaften 
angeguckt und ordentlich angefeuert. 
Nach dem Abendessen konnten wir 
uns dann endlich auf unserem Zimmer 
ausruhen und kurz entspannen, bevor 
es um 20 Uhr mit der Show der Besten 
und Siegerehrung losging. Mit insge-
samt 26,15 Punkten erreichten wir den 
37. Platz in der TGW Erwachsene. Nach 
der Siegerehrung haben wir natürlich 
auf unsere tolle Leistung alle gemein-
sam angestoßen, bevor es dann mit 
der Siegerparty weiterging. Sonntag-
morgen sind wir nach dem Frühstück 
zufrieden zurück nach Berlin gefahren. 
Dieses Jahr war wirklich ein großer Er-
folg für unsere TGW Mannschaft und 
ich freue mich schon darauf für das 
kommende Wettkampfjahr zu trainie-
ren.  
Mädels, ihr ward SPITZE!!!  

Eure Hannah (Fotos: 13. Abt.)  
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Vereinsmeisterschaften 2018 - Wir 
waren mit dabei!  
Am Morgen des 23.09.2018 trafen sich 
Dalia, Lina, Nisa, Ella, Oi-Ting und Ali-
na, um bei den diesjährigen Vereins-
meisterschaften ihr Können unter Be-
weis zu stellen. Für einige Kinder war 
es der erste Wettkampf, also war ein 
wenig Aufregung vorprogrammiert. 
Moana stand den Kindern aber wäh-
rend des gesamten Wettkampfes bei-
seite, und konnte somit die Aufregung 
mildern. Der Wettkampf startete um 
11 und alle Kinder waren hoch kon-
zentriert. Beim Sprung zeigten alle eine 
ordentliche Grätsche, die neu erlern-
ten Umschwünge am Reck wurden 
sauber geturnt und auch am Balken ist 
niemand gestürzt. Es klappte also alles 
super, einige Teile klappten im Training 
besser als im Wettkampf, aber die Kin-
der, Trainer und Eltern waren mehr als 
zu Frieden mit den gezeigten Leistun-
gen. Das habt ihr Spitze gemacht!! Wir 
freuen uns schon auf viele weitere 
Wettkämpfe.  
Noch ein paar Worte zu Abschluss: Un-
sere liebe Vorturnerin Moana macht 
sich Anfang Oktober auf den Weg nach 
Greifswald, um dort zu studieren. Da-
für wünschen wir dir alles Gute, viel 
Spaß und viel Erfolg! Wir freuen uns 
natürlich riesig, wenn du uns ab und zu 
besuchen kommst.  

Eure Maren 

 

13. Mädchen / Jugendturnerinnen  /
Frauenabteilung 

Danke, einfach nur Danke! 

An alle die mich schon so lange ertra-
gen haben und die, die weiter bereit 
sind, sich von mir quälen zu lassen. 

Mehr als 20 Jahre SGW/TGW/
TGM  mehr als 50 Jahre Trainer in  der 
13. Abteilung. Viele von euch kenne ich 
schon von klein auf und durfte euch 
die  Nase putzen oder Taschentücher, 
für das Stoppen von Tränen, zu rei-
chen. Ward ihr mal undicht hatte ich 
für euch trockene Ersatzkleidung be-
reit. Egal ob Durstlöscher oder Haar-
band alles durfte ich mit euch teilen. 

Andere von euch sind erst vor kurzem 
zu uns gekommen und ich habe dass 
Gefühl, dass ihr  bei uns genau das ge-
funden habt, was euch eure sportliche 
Laufbahn positiv fortsetzen lässt -
Kameradschaft, Wärme 
und Kompetenz!  

Ich danke euch für all die Zeit die ich 
mit euch erleben durfte und hoffent-
lich weiter darf. Ich glaube jetzt reicht 
es sonst brauch ich am Ende noch ein  
Taschentuch -- und wer reicht es mir 
dann ?!!! 

Euer Micha 
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2. Gymnastik-Abteilung 
Am 12.08.2018 sollte es eine Dampfer-
fahrt sein. Wir fuhren von Köpenick 
über Friedrichshagen, Erkner, Wolters-
dorf nach Grünheide. Dort angekom-
men nahmen wir einen Imbiss und fuh-
ren dann mit dem Dampfer zurück bis 
Neu-Helgoland, wo es einen ausge-
dehnten Absacker gab, bevor es mit 
dem Bus wieder Richtung Heimat ging. 
Das Wetter war wunderschön, sodass 
wir die Fahrt voll genießen konnten.  
Gleich am nächsten Tag, dem 
13.08.2018, trafen wir uns am Rüdes-
heimer Platz zum Weinfest. Auch das 
war ein wunderschöner Tag. Das 
Wetter und die Stimmung waren gut. 
Die mitgebrachten Speisen waren, wie 
üblich, sehr reichlich.  

Eva Klein       Gerda Maaß  
 
Ausflug nach Oranienburg  
Der Ausflug am 23.09.2018 führte uns 
nach Oranienburg, und zwar ins 
Schloss. Die Führung durch das 
Schlossmuseum war interessant und 
gleichzeitig unterhaltsam und wir er-
fuhren dabei viel über Preußens Glanz 
und Gloria.   
Inzwischen war es Mittag und so kehr-
ten wir ins Restaurant L’Oasi am 
Schlossplatz ein.  
Alles in allem ein gelungener Tag, den 
wir Ilka und Lutz Silgradt zu verdanken 
haben.  

Waltraud Krause 

5. Gymnastik-Abteilung 

Hallo liebe Gymmis! 

Das Jahr 1943 war scheinbar ein sehr 
sehr geburtenreiches Jahr. Schon allein 
in unserer Abteilung leben davon drei 
Gymmis: 

am  4.11.  Dorit Reitzig, 
am  5.11.   Brigitte Dietrich, 
am 11.11.   Ingrid Gebers. 

Am längsten von denen ist Brigitte  in 
diesem Verein. Sie hat vieles erlebt. 
Gutes und nicht so gutes, Höhen und 
Tiefen. Ja, so ist es in einer über 50-
jährigen Mitgliedschaft. Dorit kann lei-
der Krankheitsbedingt nicht mehr so 
oft auf der Halle sein. Ingrid ist sehr 
fleißig auf der Halle. Sie ist stets mit 
Rat und Tat bereit zu helfen, wenn je-
mand mal ein Wehwehchen hat. Inge, 
wir hoffen das Du uns mit Deinen 
flotten Sprüchen noch recht lange er-
halten bleibst. 

Nun sind da noch zwei Geburtstage: 
am  1.11. Heidemarie Angelika Rai-
mann, am 20.11.  Carla Dunkel. 

Recht herzliche Glückwünsche, Ge-
sundheit und Zufriedenheit kommen 
von allen Gymmis. 

Am 26.11. ist unser letzter Kegelabend 
in diesem Jahr. Unsere diesjährige 
Weihnachtsfeier findet am 6. 12. im 
"Paulaner" statt.  

Endlich hat der Herbst begonnen! In 
diesem Sinne grüßt  

          Ursula Hücker 

Gymnastik und Tanz 
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Norddeutscher Pokal 2018  
Wie in jedem Jahr begann für uns das 
neue Schuljahr mit dem Norddeut-
schen Pokal, der dieses Jahr sogar bei 
uns in Berlin stattfand.  
Das bedeutete in erster Linie eine 
Menge organisatorischen Aufwands im 
Vorfeld, der durch neue Bestimmung 
z.B. bezüglich des Übernachtens in 
Sporthallen und Schulen maximiert 
wurde.  
Umso glücklicher waren wir, als am 
Samstag das letzte Rad (was am Frei-
tag irgendwie übersehen wurde) in die 
Halle im Wedding transportiert wurde 
und der Wettkampf pünktlich starten 
konnte.  
Für uns gingen aus über 100 Teilneh-
mern aus 5 Bundesländern 10 Turner 
an den Start.  
Bei den Allerjüngsten in der AK 7/8 
konnten Loic und Annabell das erste 
Mal bei so einem großen Wettkampf 
ihr Können beweisen. Loic wurde dafür 
als einziger männlicher Starter mit der 
Goldmedaille belohnt, bei Annabel 
reichte es für Platz fünf.  
In der AK 9/10 turnte Anouk ihren ers-
ten Wettkampf in diesem Jahr und zog 
ihre Kür trotz eines Patzers bis zum En-
de durch, was ihr Platz 9 einbrachte.  
Unsere älteste Nachwuchsturnerin 
Finnja hat in den letzten Monaten rie-
sige Fortschritte gemacht und konnte 
sich damit den 10. Platz in der AK 
11/12 sichern.  

Im Jugendbereich startete zunächst 
Klara in der AK 13/14. Ihre Kür kann sie 
im Schlaf, aber trotzdem war sie beim 
Raussprung nach einer ordentlichen 
Übung sehr erleichtert und freute sich 
über ihren 6. Platz.  
Liv und Elena in der AK 15/16 mussten 
zwar beide einmal aussteigen, waren 
aber  trotzdem zufrieden.  Janni hat ih-
re Kür in der gleichen Alterklasse wil-
lenstark durchgezogen.  
Zu guter Letzt turnten noch unsere bei-
den Erwachsenen Janina und Carla. 
Beide zauberten wie gewohnt elegante 
und sauber geturnte Übungen aufs 
Parkett. Janina konnte sich damit die 
Silbermedaille in der AK 19-25 erarbei-
ten und Carla holte sich mit 1,5 Punk-
ten Abstand zum 2. Platz verdient die 
Goldmedaille ab.  
Am Sonntag gingen Carla und Janina 
noch mit der B-Mannschaft des BTFB 
an den Start. Beide konnten im Gerade 
und in der Spirale nicht optimale aber 
dennoch sehr gute Leistungen abrufen 
und so überraschenderweise zusam-
men mit Tonja und Sabine vom TUS 
Neukölln den Siegerpokal mit nach 
Hause nehmen.  
Als wir Sonntagnachmittag dann mit 
Aufräumen und Rädertransport fertig 
waren machte sich Erleichterung über 
den reibungslosen Wettkampfverlauf 
breit, aber wir hatten auch alle viel 
Spaß am Wochenende.  
Vielen Dank auch an alle Kuchenbäcker 

Rhönrad 
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Radschrauber und die anderen helfen-
den Hände.              

      Luzy Schleinecke 
 

Isabel Pietro: Norddt. Meisterin 2018  
Am Samstag, den 19.09.2018, fanden 
die Norddeutschen Meisterschaften in 
Bielefeld statt. Dieses Jahr ging nur Isa 
für uns an den Start, da Luzy sich am 
Ellenbogen verletzt hatte und Carla 
wegen eines neuen Jobs nicht viel trai-
nieren konnte.  
Das Einturnen begann für Isa wie im-
mer um 8 Uhr. Da der komplette Zeit-
plan gekürzt wurde, war das Einturnen 
sehr knapp. Isa ließ sich davon aber 
nicht aus der Ruhe bringen und 

schaffte es alles einmal entspannt 
durchzuturnen. Kurz nach dem Ein-
marsch ging es für die Mädels mit der 
Spirale los. Hier behielt Isa die Nerven 
und turnte ordentlich durch, was ihr 
über 10 Punkte einbrachte und damit 
in der Spirale die Tageshöchstwertung 
war. Nach nur einer kurzen Ver-
schnaufpause ging es auch schon di-
rekt mit dem Sprung weiter. Hier galt 
es den Sprung in den Stand zu landen.  
Der erste Sprung gelang ihr leider nicht 
in den Stand. Umso wichtiger war es 
den zweiten Sprung zu stehen für eine 
gute Wertung. Und tatsächlich schaffte 
sie es mit viel Willensstärke den Zwei-
ten in den Stand zu machen, wenn sie  
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dafür auch eine kleine Stauchung im-
Schienbein in Kauf nehmen musste.  
Zum Schluss war die Musikkür an der 
Reihe. Auch hier behielt sie die nötige 
Konzentration und konnte ihre Kür bis 
auf zwei Zieher super durchturnen. 
Auch für ihre Musikkür bekam sie die 
Tageshöchstwertung.  
Jetzt stand nur noch die Siegerehrung 
an und es wurde noch mal richtig span-
nend. Hoffnungen auf einen Trepp-
chenplatz bestanden durchaus, aber 
trotzdem waren wir alle ein wenig 
überrascht als die Siegerin aufgerufen 
wurde und der Name Isabel Pietro fiel. 
Damit kann sie sich verdient Norddeut-
sche Meisterin 2018 nennen. Wir sind 
alle super stolz auf Isa und wünschen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ihr ganz viel Erfolg bei den Deutschen 
Meisterschaften im Oktober. Zu guter 
Letzt noch ein Dank an Debby, Myriam, 
Ly und Luzy die den Wettkampf gewer-
tet haben.                    
                                     Janina Stojalowski 

 
Berlin Pokal 2018  
Das Wochenende vom 13./14.10.2018 
stellte uns mal wieder vor organisatori-
sche Herausforderungen: am Samstag 
die Deutschen Meisterschaften in 
Arnsberg und die BT-Show, Sonntag 
der Berlin Pokal.  Trotzdem standen 
wir Sonntag mit ganzen 17 Teilneh-
mern in der Halle, um den alljährlichen 
Mannschaftswettkampf zu bestreiten.  
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Das lief insgesamt auch nahezu per-
fekt. 
Unsere Kindermannschaften, die zum 
großen Teil schon den ganzen Samstag 
mit uns verbracht hatten, konnten alle 
sehr gute Leistungen und ein super 
Teamgefühl präsentieren, sodass sie 
am Ende auf Platz eins (Klara, Melis, 
Finnja und Loic) und Platz zwei (Anouk 
G, Anouk M, Annabell und Louisa) 
standen.  
Auch unsere drei Jugendlichen Liv, Jan-
ni und Elena turnten ihren Küren or-
dentlich durch und erreichten Platz 6.  
Bei den Erwachsenen starteten von 

uns viele Überraschungsgäste, die auf-
grund von Verletzungen, Schwanger-
schaft oder ähnlichem schon länger 
keine Wettkämpfe mehr geturnt 
hatten. Doch jahrelange Erfahrung 
zahlt sich eben aus, so konnten wir am 
Ende die Silbermedaillen (Debby, Mer-
ci, Luzy) und auch die Goldmedaillen 
(Carla, Janina, Ly) mit nach Hause neh-
men.  
Einen großen Dank auch an alle Eltern, 
die uns am Wochenende mit Auf-/
Abbau und Kuchenspenden behilflich 
waren.  

Luzy Schleinecke 
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Hallo Handballfreunde!  
Es war wieder unser Hollenbek-
Wochenende, vom 21.9.-23.9.2018  
Freitag, 21.9.2018: Hollenbek - Groß 
Zecher - Hollenbek (8,75 km), Mölln 
mit dem Auto  
Heute ging es wieder einmal gemein-
sam nach Hollenbek. Die Beteiligten 
Andy, Bulli, Fritze, Rolle, Söre und 
Torsten in zwei Gruppen ab ca. 9 Uhr 
auf getrennten Wegen Richtung Hol-
lenbek. Wir schafften es ohne weitere 
Absprache, beinahe zeitgleich, trotz al-
ler Stau´s unterwegs, in Hollenbek ein-
zutreffen. Am Lokal CONTRYSIDE muss-
ten wir uns, draußen fertig machen für 
die Straße, aber wie immer eines unse-
rer leichtesten Übungen. Bei den Vor-
bereitungen ergab sich, dass ein gewis-
ser B. (der Redaktion bekannt)  seinen 
Helm nicht mit hatte (abgegolten). 
Trotz allem, darauf konnte kei-
ne Rücksicht genommen wer-
den. Den letzten Lidstrich an-
gelegt und ging es auch gleich 
Richtung Groß Zecher zum Lo-
kal „Maräne“ zur Nahrungsauf-
nahme, die 8,75 km waren 
schnell gefahren, Söre mit dem 
Auto.  
Natürlich durften die Hecht-
klößchen in der Maräne nicht 
fehlen, sie waren wie immer 
hervorragend. Die anderen Ge-
richte waren auch sehr gut, 
aber Hechtklößchen sind doch 

etwas besonderes.   
Während des Essens zog von Norden 
her eine Regenwand auf, die uns voll 
erwischte, aber wir saßen ja noch im 
Trockenen. Es war aber abzusehen, 
dass es nicht mehr fürs Fahrradfahren 
reichen würde. Also Plan B, Söre und 
Bulli fuhren mit dem Auto zurück und 
holten den Transporter aus Hollenbek 
für die Fahrräder. Schnell verladen und 
zurück durch den Regen nach Hollen-
bek. Es klarte nach einiger Zeit auf und 
so entschlossen wir uns wegen des 
fehlenden Helms nach Mölln zu fahren. 
 Wir fragten uns durch und fanden 
auch wirklich den einzigen Fahrradla-
den in Mölln.  
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Der Helm war bei der Auswahl schnell 
ausgesucht und gekauft (abgegolten, 
die Lagen waren teurer als der Helm). 
Beim Besuch am Till Eulenspiegel-
Denkmals holten wir uns durch Berüh-
ren des Tills das nötige Glück für unse-
re weiteren Touren in und um Hollen-
bek.  
Detlef, der ehemalige Wirt des Coutry-
side, wollte sich diesmal persönlich um 
unser Essen, dem Bauernfrühstück, 
kümmern, da es im letzten Jahr ja nicht 
so erfreulich war.  
Wie gewohnt wurde wieder eine große 
Platte angeliefert, geschmacklich o.k., 
aber eben doch nicht so wie bei Detlef.  
Da es keinen Dart-Automaten mehr 
gab, mussten wir auf das bewährte 
Würfelspiel „Mäxchen“ zurückgreifen, 
wobei uns aber gleich eröffnet wurde, 

dass das Lokal aber um 22 Uhr ge-
schlossen wird, toll.   
Wir waren wieder bei der Schwester 
von Detlef im „bik huus“ unterge-
bracht, also war für die Nachtruhe 
ein  Ortswechsel angesagt.    
Samstag, 22.9.2018: Hollenbek – Güs-
ter – Köthel – Nusse – Ratzeburg – See-
dorf – Hollenbek (74 km)   
Nach der doch recht kurzen Aufwärm-
tour vom Freitag kamen wir pünktlich 
um 8:30 Uhr zum Frühstück zusam-
men. Es fehlte auch bei der Schwester 
von Detlef nichts, frische Brötchen, 
Butter, Belag für jeden etwas, also so, 
wie man es auch zu Hause hat. Der Tag 
startete wie man es braucht, lecker 
Frühstück und ein Wetter, so wie man 
es zum Radeln braucht, kaum Wind 
und kein Regen und für die etwas küh-

lere Temperatur gab es 
ja entsprechende Klei-
dung. Wir entließen Söre 
in sein Wellness-
Wochenende und mach-
ten uns auf die Piste.  
Dunkle Wolken zogen 
am Himmel auf, aber wir 
glaubten an unser Glück 
durch den Kontakt mit 
Till am Freitag. In Ratze-
burg nach ca. 60 km ka-
men wir zu unser ver-
dienten Essenspause. Till 
hatte uns scheinbar 
nicht richtig verstanden,  
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denn es begann zu tröpfeln und ging 
über in Starkregen. Aus unserer Erfah-
rung von Malle, unterstellen bringt 
nichts, machten wir uns  wieder auf 
den Weg. Torsten hatte erbarmen mit 
uns und wir fuhren die letzten 13 Kilo-
meter, aus den man leicht noch 40 Ki-
lometer hätte machen können, direkt 
über Seedorf nach Hollenbek. Je näher 
wir unserem Ziel kamen je trockener 
wurde es. In Hollenbek verstand keiner 
unsere Regenfahrt, egal, wir waren 
nachweislich noch nass.   
Sonntag, 23.9.2018: Hollenbek- um 
den Schaalsee – Hollenbek (52 km)  
Schon war er wieder da, der letzte Tag. 
Das Aufstehen fiel einem leicht, denn 
ein reichhaltiges Frühstück wartete 
wieder auf uns, das Wetter war nicht 
so prickelnd, aber dafür gab es ja ent-
sprechende Kleidung.   
Die heutige Abschiedstour ging um den 
Schaalsee, entgegengesetzt dem Uhr-
zeigersinn. Der Einstieg war dann von 
Hollenbek Richtung Zarrentin am 
Schaalsee. Wir kamen aber nicht so zü-
gig voran, Torsten hatte eine Reifen-
panne, die schnell behoben war. Aber 
sie war nicht in gewohnter Ausfüh-
rung, denn nach kurze Zeit war der 
gleiche Reifen wieder platt. Diesmal 
wurde gründlicher gearbeitet und sie-
he da, es fand sich noch ein Stück Rest-
metall der ersten Panne im Mantel 
(abgegolten). Und weiter ging es dann, 
immer „links halten“, bis zur letzten 

Pause in Seedorf. Von hier aus sind es 
dann nur noch 6 km bis Hollenbek.  
Die Räder waren nach dem Duschen 
schnell verstaut, eine kurze Verab-
schiedung von den Vermietern und 
dann auf die Autobahn Richtung Berlin. 
Die Fahrt verlief, abgesehen von den 
wieder nicht erklärbaren Staus prob-
lemlos. Den Schluss bildete dann unser 
Treffen in den Traberterrassen zur ab-
schließenden Besprechung der Tour.   
Von hier aus nochmal Dank an unseren 
Scout Torsten für die Zusammenstel-
lung der Touren.  Also dann bis zur 
nächsten Hollenbek-Tour.  
  
Achtung der Termin für unsere Weih-
nachtsfeier ist gebucht: Die Weih-
nachtfeier 2018 findet zu aller Überra-
schung in 2019 statt, nämlich am 
23.02.2019 im Landhaus. Also vormer-
ken.  
  
Den Geburtstagskindern im November 
die besten Wünsche und bleibt ge-
sund: Am 5.11. Rolles Enkel Anton, am 
6.11. Marianne, am 19.11. Moritz Cle-
mens, Andy´s Enkel auch schon 2 Jah-
re, am 27.11. Bulli und Fritzes Enkel Ju-
lius auch am 27.11.   
Am 11.11. haben Scherbe und Ingrid 
Hochzeitstag.  

Gerhard (Bulli) Uebler 
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Hallo ihr Planschies, groß und klein, 

am 30. September hat der Berliner 
Turn- und Sportclub e. V. (TSC) zu  
seinem 125-jährigen Bestehen zu ei-
nem Jubiläumswettkampf eingeladen. 
Bei diesem einmaligen Ereignis waren 
wir mit 7 Teilnehmern vor Ort. Da wir  
ein Wochenende zuvor unseren eige-
nen Wettkampf mit 23 Schwimmern  
bestritten, ist die geringere Anzahl ver-
ständlich. Auch vielen Dank den  
Eltern, die zur Unterstützung und zum 
Anfeuern mit in der Halle waren. 
Zu Beginn fanden die Jubiläumsläufe in 
25 und 125m Freistil statt. Von  
ganzen 11 Teilnehmern belegte Ruby 
Mahnke hierbei einen sagenhaften 2.  
Platz, auf den sie stolz sein kann! Im 
weiteren Verlauf des Wettkampfes  
absolvierten unsere Schwimmer einen 
Drei- oder Vierkampf mit 2 oder 3  
Schwimmlagen und Tauchen. Die Aus-
wertung dieser Mehrkämpfe steht 
noch aus, aber in jedem Fall haben sich 
alle super geschlagen und die ein  
oder andere Bestzeit geschlagen. Der 
Wettkampf wurde durch eine 5x25m  
Staffel in den Lagen Rücken, Brust, Del-
fin, Kraul und Tauchen abgerundet, bei 
dem die Schwimmer von der ganzen 
Halle angefeuert und bejubelt wurden.  
Ich denke das Foto spricht für sich, 
dass Leonardo, Ruby, Ann-Sophie, Mi-
la, Luella und Liv eine Menge Spaß 
hatten und ich freue mich sehr, dass 
ihr trotz des vorherigen Wettkampfes 

dabei wart. 
Kaum ist der ein Wettkampf vorbei 
steht schon der nächste ins Haus, an  
dem dann wieder alle zwischen Jahr-
gang 2001 und 2012 dabei sein sollen:  
Am 18. November findet der BTB An-
fänger-Wettkampf in der Krumme Str. 
9, 10585 Berlin statt.  
Bis dahin trainiert weiter fleißig und 
viel Spaß dabei!  

Euer Fachwart, Matthias 
 

BT-Sportshow 

Eine Spitzensportshow der BT, am 
13.10.2018,  zeigte dann die Viel-
schichtigkeit des breitgefächerten 
Sportangebotes in der Berliner Turner-
schaft. In dieser Show präsentierte sich 
dann auch die Schwimmabteilung  mit 
einem Demovideo vom Schwimmbe-
trieb. 

Für die Filmaufnahmen waren Nora 
und Ulrieke zuständig, für die Zusam-
menstellung und den Schnitt war Cla-
rissa und Matthias für die Technik zu-
ständig. Bravo ihr Jungproduzenten da-
raus könnte auch ein Jungunterneh-
men entstehen. Vorschlag Firmenna-
men - Planschie live! 

Auch dieser Beitrag erhielt viel Ap-
plaus! 

Fotos sind mir leider noch nicht zuge-
gangen aber auf Nachfrage bei 
Matthias könnt ihr vielleicht DVD oder 
Fotos erhalten. 

Schwimmen  
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Zum Thema Termine könnte ich jetzt 
nur noch auf den Anfänger Wettkampf 
am 18.11.2018 und die Weihnachtsfei-
er am 22.12.2018 hinweisen. 

So das war`s ich verbleibe wie immer 
mit einem  

onki - donki  blub -  blub  
euer Schriftwart Michael Dechau 

 
[Anmerkung der Redaktion: Bis zum 
Redaktionsschluss sind keine der im 
Text angekündigten Fotos eingegan-
gen.] 
 
Wiking Rudern 

Die Rudergesellschaft Wiking lud am 
13. und 14. Oktober 2018 zur alljähr-
lich statt findenden Sternfahrt, Berliner 
& Brandenburger Rudervereine zu ih-
rem Bootshaus in Neukölln ein.  

Da die Rudergemeinschaft Astoria im 
letzten Jahr aufgrund der Sturmschä-
den auf dem Gelände in Wannsee 
nicht teilnehmen konnte, war die Freu-
de um so grösser, dass es in diesem 
Jahr geklappt hat und dazu noch zu 
fast sommerlichen Temperaturen.  

Über den großen Wannsee ging es 
durchs Nadelöhr, dann durch die Un-
terhavel nach Spandau und weiter 
über die Spree, den Landwehrkanal 
und den Neuköllner Schiffahrtskanal zu 
RG Wiking.  

Dort fanden sich etwa 100 Boote vieler 
Vereine ein, teilweise sogar internatio-

nal, z.B. aus Holland, Polen und Russ-
land. Es wurde vor Ort übernachtet. 
Am nächsten Morgen ging es dann zu-
rück nach Wannsee mit einer Gesamt-
ruderstrecke von 67 Kilometern. Auf 
dem Rückweg hielten auch einige Boo-
te anderer Vereine bei uns in Wann-
see, um eine kurze Pause zu machen. 

Es ist immer ein unbeschreibliches Er-
lebnis, egal ob als Teilnehmer oder als 
Besucher empfehlenswert und wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr 
und viele interessierte Teilnehmer. 

Ulrich Pelzer 

 

Des weiteren noch für die Sparte Ter-
mine im Bootshaus Wannsee: 

Sonntag, den 11.11. - Gänsekeule und 
Wildgulasch - 13:30 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonntag, den 09.12. - Adventsbrunch - 
10:30 Uhr - 16:00 Uhr 

Montag, den 31.12. - Silvesterfeier - 
18:30 Uhr - 01:30 Uhr 

Vielen Dank und viele Grüsse, 

Claudia 

Schwimmen / Rudern 
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Besonderheiten 
Durch den Abstieg der 1. Mannschaft 
stellt die BT wie schon vor zwei Jahren 
wieder zwei Mannschaften in der 2. 
Bundesliga. Dies gibt unter anderem 
den jüngeren Spielern die Chance auf 
Einsatzzeiten auf Bundesliganiveau. 
Durch die Doppelvertretung werden 
gleich vier Spieltage in eigener Halle 
ausgetragen.  
  
Aus den Mannschaften  
U14/U16/U18  
Die U14 steht vor einer schwierigen 
Saison. Mit dem Lokalrivalen vom VfK 
wartet schon in der Berliner Meister-
schaft eins der aktuell besten Teams 
dieser Altersklasse.  
Die U16/U18 peilt währenddessen die 
Qualifikation für die U16 DM an. Auf 
dem Weg zur DM ist die Berliner Meis-

terschaft in beiden Spielklassen fest 
eingeplant.  
  
Verbandsliga Frauen  
Der Gewinn der Berliner Meisterschaft 
des vergangenen Jahres soll auch im 
Winter verteidigt werden. Die BT stellt 
in dieser Saison wie schon im Sommer 
zwei Teams, die mit den Rivalinnen 
von Rotation um den Titel spielen.  
  
Verbandsliga Männer  
In der Verbandsliga der Männer spie-
len sowohl die U18 als auch die M45 
um eine gute Platzierung im Teilneh-
merfeld. Die U18 soll sich dabei mög-
lichst optimal auf die anstehenden 
Meisterschaften vorbereiten. Ob es für 
ganz oben reichen wird, bleibt aber ab-
zuwarten, da mit dem VfK ein starker 
Zweitligaabsteiger antritt.  
  
Bundesliga  
Nach dem Aufstieg im Sommer soll 
nun auch im Winter der Wiederauf-
stieg gelingen. Während die 1. Mann-
schaft also um den Aufstieg spielen 
wird, kämpft die 2. Mannschaft um ei-
ne gute Platzierung im ausgeglichenen 
Teilnehmerfeld. Beide Mannschaften 
müssen dabei mit kleineren Kaderver-
änderungen zurechtkommen.  
Sowohl Hin- als auch Rückspiel der bei-
den BT-Teams untereinander finden in 
eigener Halle statt. 

Timon Lützow 
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Termine 2018   
 
03.11.2018  1. Heimspieltag (BT1, BT2, 
SV Lok Rangsdorf)  
   Spielort: Sporthalle Heinrich Seidel 
Grundschule,       Swinemünder Straße 
66, 13355 Berlin  
  
10.11.2018  2. Heimspieltag (BT2, TSV 
Lola, SG Bademeusel)  
   Spielort: Swinemünder Straße 66, 
13355 Berlin  
 
01.12.2018  3. Heimspieltag (BT1, SG 
Bademeusel, MSV Buna Schkopau)  
   Spielort: Grundschule am Arkona-
platz,    Ruppiner Str. 48, 10115 Berlin  
  
08.12.2018  4. Heimspieltag (BT1, BT2, 
SV Lok Rangsdorf)  
   Spielort: Grundschule am Arkona-
platz,    Ruppiner Str. 48, 10115 Berlin  
  

Zu allen Terminen sind natürlich immer 
Zuschauer eingeladen, um die BT-
Mannschaften zu unterstützen. Alle 
Termine sind beim Training inkl. der 
Adressen zu erfragen.  

 
Eure Faustballabteilung  

bt-faustball.de 
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Außergewöhnliche BT Veranstaltung  
Als jahrzehntelanges BT-Mitglied sei es 
mir erlaubt, einige Worte an alle BTer 
zu richten, die mit der Veranstaltung 
zu tun hatten.  
Die BT-Show am 13.10.2018 war ein 
Ereignis, welches nicht alltäglich in der 
BT ist. Die Halle, die Teilnehmer und 
Helfer inkl. der Gerätemannschaft wa-
ren mit Ernst bei der Sache und gaben 
ihr Bestes. Solch eine sportliche Vor-
führung kennt man in der BT eigentlich 
nur zu Jubiläen. Deshalb war ich mehr 
als überrascht, eine Sportveranstaltung 
zu erleben, bei der die BT wieder mal 
zeigen konnte, was sie als Verein so 
auszeichnet.   
Von Jung bis Alt waren fast alle Alters-
klassen vertreten und alle Fachberei-
che haben sich dargestellt bzw. sogar 
etwas vorgeführt. Was ich dort an Leis-
tungen gesehen habe, war für mich 
mehr als sehenswert. Mit 
dieser Show können wir 
überall auftreten bzw. uns in 
der Öffentlichkeit sehen las-
sen.  
Im Nachhinein habe ich un-
ter www.hauptstadtsport.tv 
nachgesehen und mir noch 
einmal einen Überblick über 
diese gelungene Veranstal-
tung verschafft.  Leider habe 
ich nicht gehört, dass der 
Moderator darauf hingewie-
sen hätte. Vielleicht ist es 

auch nur vergessen worden zu erwäh-
nen.  
Ich bin stolz, solch einem Verein anzu-
gehören, der solch eine großartige 
Show auf die Beine stellen kann. Das 
ganze Drumherum lief für Außenste-
hende so reibungslos ab wie es Profis 
nicht hätten besser machen können.  
Ich gratuliere allen Teilnehmern, Ver-
antwortlichen und insbesondere den 
ÜbungsleiternInnen bzw. TrainernIn-
nen zu dieser fantastischen Show und 
hoffe, dass sich solch eine schöne Ver-
anstaltung mal wieder organisieren 
lässt.  
Danken möchte ich auch allen Perso-
nen, die durch ihre Kuchenspenden 
und deren Verteilung zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen ha-
ben. Alles war köstlich! 

Ein stolzer BTer  
  

BT Sport Show 
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